
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.11.2022 (23:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

FT Rosenheim IV : WSV Vagen III 
Dienstag, 29.11.2022, 20:00 Uhr

Ober und Saffran und Erlich bleiben gegen den WSV Vagen 
III ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam der FT Rosenheim IV, als Gerhard Erlich
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den WSV Vagen III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) musste der Gastverein in seinem 8. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Ober, Saffran und Erlich, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Ober / Saffran gegen Bugl / Bauer. Nur einen Satz verloren Erlich / Eckl beim 11:2, 11:4, 9:11, 11:6
gegen Händel / Nickel und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Gerhard Erlich danach gegen Oliver Bauer. Das war ein souveräner Sieg. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Karl-Heinz Eckl in der Partie gegen Reinhard Bugl, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Bernd Ober konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Maik Nickel beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht
einen Satzgewinn überließ Alexander Saffran seinem Gegner Andreas Händel beim in Sätzen klaren
3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der FT Rosenheim IV und des WSV Vagen III. Gerhard Erlich gewann sein
Spiel gegen Reinhard Bugl überzeugend mit 3:0. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Karl-Heinz Eckl hatte derweil gegen Oliver Bauer bei seinem 3:0 wenig Probleme. Das war ein
souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Bernd
Ober beim 11:7, 12:10, 5:11, 11:7 gegen Andreas Händel doch überlegen. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Maik Nickel zeigte
Alexander Saffran seinem Gegner die Grenzen auf. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die FT Rosenheim IV nun ein Punkteverhältnis von 10:2 auf dem Konto,
während der WSV Vagen III nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV DJK Heufeld VII (FT Rosenheim IV) bzw. gegen den
WSV Vagen IV (WSV Vagen III).

 Statistik:
 FT Rosenheim IV

Doppel: Ober / Saffran 1:0, Erlich / Eckl 1:0 
Einzel: G. Erlich 2:0, K. Eckl 1:1, B. Ober 2:0, A. Saffran 2:0 
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 WSV Vagen III
Doppel: Bugl / Bauer 0:1, Händel / Nickel 0:1 
Einzel: R. Bugl 1:1, O. Bauer 0:2, A. Händel 0:2, M. Nickel 0:2


